
Am 3. März 2024:
JA zur Spezialzone Berg
und damit zur Weiterführung 
des Therapiehofs Lägern!

Das Pro-Komitee: Thomas Benz, Beat Brunner,
Ursi Depentor, Lutz Fischer, Marco Kaufmann,
Heinrich Müller, Christian Pauli, Lukas Rechsteiner,
Claudia Sandmeier, Christine Scoppa-Benz,
William Steinmann, Margrit Wahrstätter



Jetzt gilt es ernst – am 3. März 2024 findet die Referendumsabstimmung statt, die der 
Gemeinderat im November 2023 verschoben hat. 

Wir sind überzeigt, dass der Therapiehof Lägern weitergeführt werden muss. Warum?

 Die gemeinnützige Stiftung Begegnung mit Tieren bietet tiergestützte Therapie für 
Menschen mit Beeinträchtigungen. Tiergestützte Therapie ist eine zielgerichtete, 
geplante und strukturierte therapeutische Intervention, von professionellen Fachleuten 
durchgeführt.

 Die Pionierrolle Wettingens zum Nutzen von beeinträchtigten Personen mit der 
Heilpädagogischen Schule HPS und der Stiftung ARWO (Arbeiten und Wohnen) findet 
in dem Angebot Begegnung mit Tieren eine sinnvolle und sinnstiftende Ergänzung.

 Die Spezialzone Berg ist im § 33bis der BNO streng beschränkt in Grösse, Grundfläche 
und Höhe der Gebäude sowie Umgebungsgestaltung. Ausgleichsmassnahmen werden 
mit Hecken, standorttypischen Strukturen, Trockenmauern, neuen Weihern zur 
Vernetzung und den nötigen Erhaltungsmassnahmen verpflichtend festgesetzt.

 Die Bauten sind gebunden an den Therapiezweck: Endet die Nutzung, endet auch die 
Spezialzone und die Gebäude müssen zurückgebaut werden.

Sagen auch Sie am 3. März 2024 Ja zur Spezialzone Berg, damit ein sinnvolles und für 
viele Menschen notwendiges Angebot weitergeführt werden kann.

Das Projekt wird unterstützt von:

Scannen Sie den 
Code für weitere 
Informationen


